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U n z e i g e b l a t t .
(537-2) Nr. 24132.

Erccutive
Ri'alitäteu-Vcrftei^cnmq.

Bom l . l. slüdt..dcleg. BczirtSgcrichtc
ĉ»ibach wird lelaunt gemacht:

Es sci über Ansuchen dc« Franz L pach,
dlirch Dr. Mosch<5, die ĉ cc. Vcrstcigerul'g
dlr dem ProdiguS Josef Gicid von Obcr-
laschcl gehürlgcl,, gerichtlich auf 2727 si.
geschützten Realität Urd..Nr. 27. sol. 43/81
î ä Grundbuch Kalteubrunu bewilliget und
hiezu drei Flilbictungs-Tagsatzul'gcn, und
zwar dlc erste auf dcn

, 1 8 . M i i r z ,
die zweite nuf den

19. A p r i l
und die dritte auf den

20. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 1(1 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß diePfanorealilüt beider ersten
und zweiten Feilbiclung nur um oder über
dcn Schätzungswerth, lm der dritten aber
auch unter demselben hlntangegcben werden
wird.

Die Llcitatlonsdedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Kicllant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zuhanden der
AcitationScommlssion zu erlegen hat, so-
wie daS Schätzungsplvtololl und der
Vrundbuchscxtract dünnen in dcr dießg>
richtllchen Rcgistratur eingesehen werden.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Val-
bach, am 2. Dezember 1875.

(305—3) Nr. 849«.

Relicitatiou.
Von dem t. t BeznlSgeiichte O w l a l -

bach wild hiennl bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen dcS Herrn

«ronz Terluit von Lüibuch gcg.n Mar i -
Ntina Korcrian von iivpitovgrtt wegen
"'chleisüllung dcr VicilationSbedingwsse
"nb schuldign 663 fl.67 lr. ö. W. o. ». o.
' " dle e^c. dritte öffentliche Versteigerung

der der letzlern gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Fleudenlhal 8nb Rclj.-
Nr. 200 vorkommenden Realität samuil
An> und Zugehör, im gerichtlich erhobenen
Schützungewerthe von 1801 f l . 0. W, gc-
willigt und zur Vornahme derselben die
efec. Feilliictunns.Tagsatzung auf den

2 2 . M ü r z 1 8 7 6 ,
vormittags um U Uhr, hiergerichlS mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität bei dieser Feilbie-
tuna, auch unter dem Schätzmigswerthe an
den Meistbietenden hintangcgeben werde.

Das SchätzungsplvtoloU, der Gr»md-
buchöe t̂ract und bie ^icilalionsbedingnisse
lönncn bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Nmtsstundcn cingeschcn werben.

K. l. Vrzirlsgericht Obcrlaibach am
30. Dezember 187b.

(4551^3) ?ir. 5863.

(zrilmerung
an die unbclannlcn Ausrnlhalles abwe-
senden Tabulargläubigcr F r a n z G e r -
m e t , M a t h i n s G c r m e l und 2 2 -
c l l i a G e r m e t , dann an die M a l -

thüus ^taurac'schen Erben.
Vom t. t. Bezirksgerichte Egg wer-

den die unbelannten Aufenthaltes abwe-
senden Tabulargläubiger Franz Germel,
Mathias Gern.cl und Eülilia Gcrmet,
dann die Matthäus Vaurai'jchen Erben
hlemil erinnert:

<Ls habcn wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Ruchne, geborm Germel
von Kelschdvlf, die K>al.c auf Vlljährt-
und Erloschene,llüiung äu^lle«. 16. De-
zember 187b, Nr. 5863; n) der fiir Franz
Germll aus dem UebergabSverlrag'' vom
13. Ju l i 1831 per240f l . E. M.j d) jür
Mathias und käc>lia Gernul aus dem
nemlichcn Uedergabsoeltrage vom 13. Jul i
1831 per 100 st. C. M . sammt UlbenS-
unterhalt und Zubrssclung slit dem 12lcn
August 1831 und «) für die Matthäus
^auroi'schen Erben aus dem Vergleiche

vom 28. Ma i 1836 per lbO f l . C. M .
sammt snhang intabulicrlcn Forderungen,
u,ä Grundbuch Gut Slcinbüchcl, Urb.-
Nr. 32 vorkommenden Halbhube überreicht,
worüdcr die Tagsahung zum ordentlichen
mündlichen Bei jähren aus den

22. M ü r z 1 8 7 6 ,
angeordnet wurde.

Da der Auscnthallsort der Geklagten
diesem Gerichte unbclannt und dieselben
vielleicht aus dcn t. l. Olvlanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Johann Laurai von Kraöie als kuwtol
ää äolum bestallt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wcgc einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem anfgcstcllten Curator
nach dcn Bestimmungen dcr Gcrichtsorb»
nung verhandelt werden und die Geklagten,
wclchcn es übrigens frcl stcht, ihre NechtS-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

«. t. Bezirksgericht Egg am 16. De-
zember 1875).

(342—2) Nr. 0450.

Rcassulnimillst
dritter czec. Feilbietmlg.

Vom l. t. Bezirksgerichte Uaas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der Katharina
Tttanz von ^mbach dic Nlassumienmg
dcr mit dlM Bescheide vom 20. August
1h7ü, Z. 587, auf den 21. Jänner l. I .
angeordnete, sohin aber mit dem Reassu-
u urunbSrcchle sisticrlen dritten tfec. Feil-

bietung der dem Franz Sernn von Hrns»
la,je gehörigen Realllül,Urb..Nr,25»0/244.
Rclf.'Nr. 463, uä Herrschaft Nadlifchcl.
bewilliget und sei zu deren Vornahme die
Tagsahung auf den

2 1 . M ä r z 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, hlergerichtS mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. l . VezirtSgericht Laas am 30sten
Dezember 1875.

( 4 3 4 - 3 ) Nr. 844b,

^lecutlve
Realitätcll-Vcrstciaerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen deS Mathias
Ivanz von Slermec die exec. Versteige-
r»my dcr dem Johann Lazar von Mala»
oas Nr. 6 gehörigen, gerichtlich aus 1318ft.
^schützten Realität »ud Rc l f . -N r . 4 1 ,
wm. 1, lol. 3^5 llä Zobelsberg bcw lliget
und hiezu drei FeilbiklungS-Tagsahunyen,
und zwar die erste auf den

23. M ä r z ,
die zweite auf den

22. A p r i l
und die dritte auf den

27. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags um V Uhr, im hie«
figen Amtololale mit dem Anhange an-
geordnet worden, baß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über den SchähungSwerlh, bli der
drille», aber auch unter demselben hintan-
gcgebcn werden wird.

Die ^icilationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
«nbote ein 10"/, Padium zuhanden der
l'icitatiol'Scommission zu erlegen Hal, so»
wie das SchützungSprototoll und der
GrundbuchSe^lract tvnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. BezirlSgericht Grohlajchlz am
22. September 1875.
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(592—1) Nr. 1052.

Executive
Am 1 1 . M ä r z

und eventuell am
2 7. M ä r z d. I . ,

jederzeit um 9 Uhr vormittags, wer-
den in der Wohnung der Frau I o -
sesine von Marchetti in Laibach, am
alten Markt Nr. 163, verschiedene
Einrichtungsstücke, Bettwäsche und son-
stige Fährnisse im Gesammtschätzwerthe
von 95 ft. 80 kr., im Executions-
wege gegen sogleiche Barzahlung ver-
kauft und beim zweiten Termine nö-
thigenfalls auch unter dem Schätzungs-
werthe hintangegeven werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
12. Februar 1876.

(71 -1 ) Nr. 5908.

Erinnerung
an V a r b a r a S t i r n , M a t l h . U r -
banke t . M a r i a G r « b e c , I o h « n n ,
J o s e f , M a r i a , M a r g a r e t h und
H e l e n a S l u g a, M a r i a und Jakob
Orecher , alle unbekannten Nufenlhaltis.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Krain«
durg wird der Barbara St i rn, Matlh.
Utbanill, Maria Grabic. Iohanu, I^sef,
Mario, Margiireth und Helena Sluga.
Maria und Jakob Orecher, alle unbelann-
len »ufenlhaltes, hiemit «innert:

E« habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Kcrn von Tupalitsch Nr. 13,
durch Dr . Mcnzinger, Advocat in Kram«
bürg. die Klaqe äß prasg. 30 Oktober
1875, Z. 5908, pcto. Verjährt- und Er-
loschenerllärung mehrerer Forderungen ein-
gebracht, wozu zur mündlichen VerHand«
lung die Tagsatzung auf den

4. A p r i l 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet ist.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem
Gerichte unbekannt und dieselben vielleicht
aus den k. l. Erblanden abwesend sind,
so hat man ul ihrer Vertretung und auf
ihre Gefahr und Kosten den Herrn Dr .
Burger, Ndvocat in Krninbura als oura-
tor aä kowm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zum Ende
verständigt, damit sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen an-
dern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmüßigen Wege einschreiten und die
,u ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, chre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die auS einer
Verabfiiumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werben.

». l . Bezirksgericht Krainburg am
31. Oktober 1875.

(185—1) « r . 6208.

Erinnerung
an Jose f F u c h s , L u l a s V r u n i c h ,
F r a n z Z o l l e r . E l i s a b e t h P r a c h .
J o s e f S i r c u. L o r e n z R o s m a n n

und andere unbekannte Erben.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Krain-

burg wird dem Josef Fuchs, Lulas Bru<
nlch, Franz Zoller. Elisabeth Prach. Josef
Sirc und Lorenz Rosm^nn und anderen
unbekannten Erben hiemit erinnert:'

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Lilar von Neudorf die
Klage äa MS8. 13. November 1875,
Z. 6208, M o . Verjährt« und Erloschen«
erllLrung der auf der Realität »ub Urb..
Nr. 56 und 57 »ä Gut Höftein intabu-
lierten Forderungen, und zwar:

») aus der Veriechnung vom l7 . März
1802 «h der Forderung per 153 f l . 3 lr.
d. W. oder 128 fi 58 ' / . tr. E. M . oder
0ft<rr. Wühr. . . . I 3 5 f l . 4 1 ' / , kr.;

b) aus dem Veryleichsprotololle vom
23. Februar 1804 ob der Forderung per
296 ft. 20'/« tr. d. W. oder 218 fi.
58 kr. E. M . oder ö. W. 229 fi. 9 1 ' / , kr.;

0) aus dem Kaufbriefe vom 2. Oktober
1805 ob des KaufschlllinaSrcfieS pei 346 ft.
d. W. oder 240 fl. 28 ' / , lr. E. M . oder
in ö. W 252 f l . 50 l?.;

ä) auö dem Schuldscheine vom 13. Dt -
zemdcr 1806 ob 60 ft. 48 lr. b. W.
«der per 31 ft. 21 kr. E. M . oder üslerr.
Währ 32 ft. 95 lr.;

s) aus dem Vergleiche vom 1. Sep-
tember 1814 ob 81 fi. 30 lr. E. M .
oder in ö. W 66 st.;

1) aus dem Schuldscheine vom 30sten
Ollober 1800 ob 100 fi. L. W. oder
8b fl. d. W. oder 73 si. 54 ' / . lr. C. M .
oder in ö. W. . . . ?? ft. 60 l r . ;

ß) au« dem Vergleiche vom 9. Februur
1805 ob 36 ft. 45 lc. d. W. oder 2? ft.
4 7 ' / . lr. C. M . oder in 0. W. 29 fi. 18 lr.;

d) aus dem Protokolle vom 23. August
1804 ob 59 ft. d. W. oder 43 fi. 40 ' / . lr.
C. M . oder in 0. W. . 86 st. 45 tr.;

i ) aus dem Protokolle vom 10. April
1804 ob 20 fi. d. W. oder 14 fi. 3 lr.
L. M . «der in ö. W. 14 fi. 75 l r . ;

k) aus dem Schuldscheine vom 4. No«
oember l 808 ob 50 fi., Verbriefungstosten

l 2 fi. 30 lr.. zusammen 52 fi. 30 lr. d. W.
, oder 23 fi. 5 lr. E. M . oder in österr.
Wührung . . . 24 fi. 23 ' / . lr ;

1) aus der Schuldobligation vom 16teu
Oktober, 181? und darüber superinlabu«

. lierten Eession vom 1. September 1835
> ob 60 ft. E. M oder in ö. W 63 ft.;
j m) aus dem Urtheile vom 16. April
1818 ob 59 fi. und GcrichtStosleu jper
10 fl. 57 kr., zusammen per 69 fi. 57 lr.
E. M . oder in ö. W. 73 ft. 44 ' / . tr.
einglbracht, worüber die Tagsatzung auf den

! 7. U p r i l 1 8 ? 5

anberaumt worden ist.
Da der Aufenthalt der Geklagten

diesem Gerichte l'.nbelunnt und dieselben
vielleicht aus den Evblanocn abwesend
sind, so hat man zu ihler Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den He>rn
Dr . Merzinger, Advocat in Krainbnrg,
als cur»t,or aä actum bestellt.

! Die Getlaqten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sic allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönnen, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord«
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechlsbe»
helfe auch dem benannten Eurator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verad«
fäumung entstehenden Folgen selbst bcizu-
messen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
14. Dezember 1875.

i ( 5 8 8 - 1 ) Nr. 6445.

Oxecutive
Realitätell-Versteigeruna.

! Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

^ Es sei über Ansuchen des Mathias
j Petsche von Gollschee die ei<c. Versteige-
rung der dem Iohaun Kastelic von Ber-

! maciua gehörigen, gerichtlich auf 3700 fi.
! geschätzten Realität Curr.-Nr. 60 »ä Herr-
!fchaft Mottling bewilligt und hiezu drei
FeilbietungS-Tagsatzungen, und ;war dle
erste auf den

22. M s r z .
die zweite auf den

2 2. A p r i l
und die dritte auf den

23. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im Gerichtssaale mit dem Anhange an«
geoldn,t worden, daß die Pfanorealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schäßungswerth, bri
der drillen aber auch müer demselben hint-
angegeben werden wird.

Die öicitationsbeoinynissc, wornach
insbesondere jeder ^icitanl ein 10"/, Va-
diuln vor ucmachlem Anbote zuhanden
der 5',icilationscommissiott zu erlegen hat,
sowie da« Schähuugsprotololl und der
Orundbuchseilract können in der dicsge-
richtlichen Registratur eingesehen werkn.

K. l. Bezirksgericht Müttling am 14leu
Oltober 1875.

( 4 9 - 1 ) Nr. 3353.

Uebertragunß
dritter exec. Feilbietung.

Von dem l. l . Bezirksgerichte Oder-!
laibach wird hiemlt belannt gemacht: ,

ES sei über das Ansuchen der Urs»la
Hustaisii, Erbin des Michael Oustaräic,
durch Dr . Grolich von Laibach, ^e»e„ Josef
Gorjulj von Prislava bei Bill'chgra^ wegen
auS dem Zahluiigsauftrags vom 8. April
1869 schuldigen 1000 fl. ü. W. o.«. o. in
dle Uebcrlragung der dritten ê c. öffentlichen
Versteigerung der dem letztern «'hörige», im
Glundbuche der Herrschaft Billichgr^z gud
Band I, toi. 14, Nct f .«Nl . 10 vorlom«
mcnden Realität sammt An- und Zuqehör
in, gerichtlich erhobenen SchützungSwerlhe
von 3130 fl. ö. W. gewilligt und zur Vor-
nahme derselben die dritte exec. Feilbie-
tungs-Tagsatzung auf deu

8. « p r i l 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem An-
hange übertragen worden, daß die feilzu-
bietende Realität bei der dritten und letzten!
Feilbielung auch unter dem Schä'hungs-
werlhe an den Meistbietenden hwtangege-
bcn werde. !

DaS Schätzm^sprolololl, der Grund- ^
bucht<eftract und die Acitationsbeding- >
nissc lttunen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Nmtsstunden eingesehen werden.'

K. k. Vezlrlsgericht Oberlaibach am -
28. November 1875. i

(582—!) Nr. 7305. >

Executive ^
Realitüten-VelsteigclMlst.!

Vom l. l. Bezirksgerichte Müttling i
wirb belunnt geumcht:

Es sel über Ansuchen des Mal tin
Glut von Müttling die exec. Versleigi-i
rung der dem Martin Guslin von Draschiz
gehörige«, gerichtlich auf 3430 st. geschütz-
ten Realität Ext. - Nr. 347 »<! Steuer-
gemeinde Draschlz bewilligt und hiez» drei
Feilbletungs'Taasatzuugen, und zwar die
erste auf den

24. M ä r z ,
die zweite auf den

25. N p r i l
und die dritte auf den

26. M a i 1 6 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im Gerichtssaale mit dem Anhange anae-
ordnet worden, daß die Pfandreolitat bei
der ersten und zweiten Fellbieluny nur vm
oder über den Schühungswtrth, bei der
dritten aber auch uutcr demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsveolugtiisse, woruach
lusbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vaoium zuhanden der
tticitationScommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungoprotololl uud der
Grulldbuchsextract können in der di-S«
gerichtlichen Registratur einges«hcn werden.

ss. l. Be^illK^elicht Mottling an
29. Ollober 1875.

(453—l) Nr. 6341.

Erinnerung
au die Geschwister A n d r e a s , A n n a
und M a r i a S us n i l uud ihre allfälli»
gen Rechtsnachfolger, alle unbekannten

Aufenthalte?.
Von dem l. t. Bezirksgerichte in

Stein wird den Geschwistern Andreas,
Anna und Maria Susnlk und ihren all-
fälligen Rechtsnachfolgern, alle unbekann-
ten Aufenthaltes, hiermit erinnert:

ES habe Franz Suilni l , Grundbesitzer
in Goizd, wider dieselben die Klage auf
Verjährt- und Erloschenerllärung der auf
seiner sud Rctf,-Nr 2, im Grundbuche
der Herrschaft Egg ob Krainburg vor-
kommenden Realität seit 29. Ma i 1828
zugunsten derselben auf Grund des Ueber-
gavSoertrageS vom 4. November 1821 cin<
verleibten Forderung, betreffend die ihnen
ausgesprochene elterlich? ErbSentfertigung
für jeden per 80 fl., für alle dlei zusam-
men per 240 ft. E. M , nebst auSgespro«
chenen Naturalien uud prayg. 14. Dezem-
ber 1875, Z. 6341, Hieramts eingebracht,
worüber zur mündlichen VerhnMung die
Tagsatzung auf den

8. A p r i l 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der a. G. O. angeordnet und den Gellag-

ten wegen ihres unbelannteu Aufenthaltes
Herr Johann iieoiinik, Hausbesitzer in
Stein (Graben) als ouintor kä u,ot,um
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde-

Dessen wcrdeu dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrige»« diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein um 9len
Iünmr 1876.

(536—2) Nr. 22K22.

Executive
RelUitäten-VerfteigMlllg.

Vom l. t. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei Ubrr Alisuchen dcr Gcrtiud Gosar,
durch Dr, Sajonic, die erec. Versteigerung
der dem Josef Pozlep von Pköiolce ge-
hörigen, gerichtlich auf 592 ,1. g^scliählel!
Realilültn E in l . . Nr. 91 und 127 aä
Sleucrgcmcinde Grezovic bewilligt und
hiezu drei Feilbiclungs-Tagsahuugen, und
zwar die erste aus den

18. M ä r z ,
die zweite auf den

19. A p r i l
und die dritte auf den

20. M a i 1 8 7 6 .

jedesmal ourmittukS von 10 bis 12 Uh,,
Hiergerichts mit dem Anhänge angeordnet
worden, baß dk Pfundrcalität be> o»r
ersten und zweiten Feilblctung nur um
oder über den Schktzm'gswerth, bei dcr
dritten aber auch unter demselben dintan«
gegeben werben wird.

Die Llcltationsoedlugnlsse, wornach inS'
besondere jeder Licitant vor gemachte»»
Anbote cin lOpcrz. Vadium zuhaliorn
der LicltalionScommlssion zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und dcr
GrundbuchSeftract können in dcr dieSgc'
richtlichen Registratur eingesehen weldr».

K. l. stäbt.-dcleg. GczirlSMicht La,-
bach am 24. November 1875.

(47—2) Nr. 12061.

Erinnerung
an T h e r e s i a uud M a r i a P u j t ,

veide u betannttn AufelUhalteS.

Von dem ?. k. stütt.-deleg. Bezirls-
gerichte RudolfSwerth wird der Theltsia
und Maria Pajl, beide unbtlannlcn Auf-
enthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider dlcseluen bei diesem
Gerichte Herr Anton Kutnn von Plutzla,
Bezirk Sittich, durch Dr . Johann Slcdl
die Klage auf Verjährt- und Erloschen-
erllärung der bei seinem Wemparlen -u
Stadtblrg, Berg. »Nr. 11? kä StaalS-
Herrschaft Sil l ich, pfandre^tlich einver-
l:ibten Erbschaftsforderung per 5250 fi.
und 4200 ft. sammt Anhang eingebracht,
und eS sei zur mündlichen Verhandlung
dieser Rechtssache die Tagsatzung auf den

3 1 . M ä r z 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des tz 129 angeordnet wordrn.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l . k. Erblanden abwesend
sind, so h^t man zu deren Vellretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Heirn
Dr. Josef Rosina, Hof- und GcrichlS-
advocat in Rudolfswerth, als curator acl
»ewlu bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an-
dtlen Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schlilte einleiten lönnen, widrigens diese
Rechtssache m!t dem aufgestellten Eurator
nach den Gestimmungen der Gclichtsord-
rung verhandelt werdcn und die Glllagtcu,
welchen es übrigens freisteht, ihre RechtS-
behelfe auch dem benannten Eurctor an
die Hand zu geben, sich die auS einer Bel-
absäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. l . städl..deleg. Bezirksgericht Nl ' -
dolfswerth am 25. November 187b.
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(513—2) Nr. 6012.

Ereculwe
Realitäteu-Vcl steisterullg.

Vom t. t. BczillSgcrichlc Scnosetsch
wird belanut gemacht:

<is fti übel Äl'jlichcll dcr l. l. Finanz-
Procuratur, lwm. des hohen Acrars ui.d
Gruüdentlaslungosonde«, die exec. Ver»
steigerung der dcm Anton Pouch oo» Si«
nadule ^tborig,.n, gerichtlich auf 2020 ft.
neschätzlcn Realität, im Grundbuch? der
H lischasl Senostlsch, 8ul) Urb.-Ni. 269,
Üicls.'Ns. 3 vorkommend, bewilliget und
hiezu drei Fcilbi^unqs^Tagiatzl»,ge>, »nd
zwa: >̂s crslr uuf t>c:̂

18. M ä . z .
die zwcile aus den

1 " . A p r i l
und die dritte auf den

20. M a i 18 7 6 .
l'l>esmal vormittag von 10 bis 12 Uhr, ln
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an^e-
ordnei worden, taß die Pfandrealitül bei
der ersten und zweiten Fcildlctn.ig nur um
oder über den Schatzungsw.rtb,, dci der
dritten adcr auch unter deu.sclbtn h'.nt^nge-
gcben werden wird.

Die Licit»lionsbedinglllsse, wornach
insbesondre j^d r Llcilanl vor gemachtem
Anbole ein 10°/^ Vadium zuhanden d r̂
liicilationscomlmssion zu erlegen hat, sowie
das Schichungsprolololl und der Grund'
buchscftract lönnen in dcr dicsgclichtlichcu
Ne^sNutur ein^esth^n we, den.

K. l. BrzirlSgelichl Senoseisch am
^ Iännel 1876.

^337—2) " Nr. 5! 32.

Exccutive
Realitätcu-VerftcilN'Nlttg.

Vom l. t. Bezirtögerico/e iiaaS wird
staunt gemacht:

Es sci ilbcr ?lnsucl,cn deS Georg Mi<
chnitschllsch uon Babnapoliza die exec.
Versteigern,!, der dm M t t b tws ^ipouc
tion Vnbenfcld c,eh0li,,en Ncaliläl bewil-
llqet und hirzu drei Feilbictungs « Tau«
s"tz»mgen, m.d zwar die erste ans den

2 1. M ä r z ,
bie zweite auf den

2 1 . A p r i l
und die dlille auf den

22. M a i 1 8 7 6 ,
ledesmal vormittags yon 10biSi2Uhr ,
'" der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
"ngeoidnet worden, daß die Pfandica»
litcit bei der ersten und zweiten Feilbie-
l"n»nur um oder über den Schätzungs»
^ t t h , bei der dritten aber auch unter
^"«sclben hinlangegebel, werden lvird.

Die ^citatlollSbednMlssl', wornach
lilSöcsoudelc jeder licitant vol gemachtem
l̂nbule ein 10"/<. Vadium zuhanden der

^lcitationbcomu'lssion z>, erlegen hat, sv-
wie das Schahunijsprolololl nnd der
^rundbuchseftlact tonnet» in der bies-
<>trichll!chcu Rcqisttalur eirigcs.hen werden.

K. l. Bezirksgericht LaaS am 26sten
Juli 1875.

(497—2) Nr. 437.

Erecutive
Realitäten-Verfteigerullg.

Vom l. t. Vezirlsgerichti Adelsberg
wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de< l. l. Steuer-
amtes in Adelsberg tie exec. Versteigerung
dcr dem Jakob Treula aus Narain Nr. 9
Nehorlgen, gerich lich auf 020 ft. geschützten
Aalilät U rd . -Nr .9 aä Kem puncw
^ ft. 2 ^ ' / . kl. bewilligt nnd hlezn drei
'wlbietun^.Tagsahun^en, und zwar die
erste uns den
,. 17. M ä r z .
"e zweite ans den

18. A p r i l
"nd d!e drille auf den

17. M a i 1 8 7 6 ,
ledcsnial vormittags von 10 bis 12 Uhr,
^ergnlchts mit dem Anhange angeordnet
u.!k ' ^"^ ^k PfcmbrealilcU bei «er ersten
^ ' ° zweitcn Fcilliicwng nur um oder über
^'^chätznngswerth. bei der dritten aber
h H " " l n deu'sclbul hmlangefzebcll wcrdcl,

insb^^ ^citationsbedingnifse, wornach
Unk«. " leder ^icitant vor gemachtem

°°tc em 10°/. Padlum zuhanden der

iiicilatio.lScoulmission zu erlegen hat, so-
wie das Hchatzungsplototol! und der
GrunbbuchSe^tract ldnnen i» der diesge»
richtlichel, Nc.iislratlll eingesehen wcrden.

K. l, Äczirtsgcricht «dclSberg am
17. Iäulu, 1870.

^ W — 2 ) Nr. 439.

Ezecutive
NealitätenÄersteigelung. !

Vom l. t. Bezirksgerichte «d^loberg
wird bekannt gemacht:

CS je, übcr Ansuchen des t. l. Sicu<l«
amtes Adclsbelg, uom. des h Aerars
und Gruüdentlastungsfondes, die exec.
Versttigtumg der dem Mathias Gerzll
von Vovic gehörigen, gerichtlich auf 724 fl.
geschätzten Realität, Ulb.Nl. 634 aä S t .
nosclsch, pelo. 49 ft. 36 l l . bewilliget und
hiezu dul )eill)lclnl'gS-Tagsal)ungen, uud
zwar die eiste auf den

17. M ä r z , ,
die zweite auf den !

18. A p r i l z
und l)ie drille auf den >

17. M u i 1 8 ? 6 , !
jldcsmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
h'crqerichls mit dem Anhange angevrdllet ^
wülden, duß die Pfandrealität bei dcr ersten'
und zweitcn Fnlbietung nur um oder über ^
den Schähm'gSwerlh, bei dcr drillen abcr,
auch unlll ^ msclben hintan^egeben werdcn!
wird.

Die ^icitationsbedingnlsse, wornach
usbesondere jcder ^iicitant vor gemachtem
ilnbotc cin 10"/, Vudium zuhanden dcl
^icitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
baS SchätzlMgSprolotoll und t>cr Grund«
bnchSextract können ln der dicSgerichtlichen
Ncglstratnr cingcschcn werden.

tt. t. Bezirksgericht Adelsbrrg am
17. Iiinuer 1^76.

l,496 - 2 ) Nr. 43d.

Executive
Rcalitätclt-^crfteigel ullg.

Bom t. l. Bezirksgerichte Ndelsblrg!
wird bekannt gcmacht: !

Es sei übcr «nsuchen des t. l. Steuer-j
amles AdclSberg, uom. de« hohen Aerals
und Grunbenllastungefondes, die exec. Feil»
bietung der dem Franz Sever von Untcr-
loschana Nr. 27 aehv>!ge„, mit gericht-
lichem Pfand,echlc belegten und uuf
l270 ft. geschützten Nealitüt. Urb.-Nr. 7^0,
^ä Adelebelu, pow. 70 ft. l l l l . bewil-!
ligei und hiezn drel ^cilbictungs - Tng«!
sahungen, und zwar die erste auf den !

17. März, i
die zweite auf den

18. A p r i l
und die dritte auf den !

17. M a i 1 8 7 6 , !
jedesmal von 10 bi« 12 Uhr vormittags,,
Hiergerichts mit dem Beisatze angeordnet,
wol den, daß die Pfand« ealitüt bei der̂
ersten und zweiten Feilbietung nur um»
oder über den Schähuugswerth, bei der
dritten aber auch unler demselben hintan-
gegeben wetden wird.

Die ^icitationSbedingnisse, wornach ins-
besondere jcdcr ^icitant vor gemachtem
Anbole ein lOpcrz. Vadium zuhandc»
uer Licitationscommlsfion zu erlegen hüt,
sowie das Schähungsprotololl und du
OrundbuchSextracl lönncl, in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werbe,..

K. l. Bezirksgericht »delsberg am
17. Jänner 1876. ' / .

(410—2) Nr. 9422.

Executive
Rcalitätell-VelstcissMlNst.

'^om l. l. Bezirksgerichte ttaas wilt
elannt gemacht:

E« sci über Ansuchen des Johann
Haidjga von Soderschiz die cxcc. Velsteigc-
rung der dem Valentin Zadnil von Deutsch-
dorf gehörigen, gerichtlich cuf 850 ft. ge«
schätzten Realität Rclf.-Nr. 19 »ä Pfan«
hofsgilt Oblal bewilligt und hiezu drei
^eilbielungS'Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

23 . M ä r z ,
oie z, cltcaus den

24. A p r i l
und die btitte auf den

23. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlci mit dem Anhangc

angeordnet̂  worden, daß die Pfanbrca«
lität bei der ersten und zweiten ßeilbie.»
tung nur um oder iiber den SchllhungS-^
werth, bei der dritten aber auch unler dem-
selben hintangcgcbcn werde.

Die i?icilationSbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatlonscommission zu erlegen hat. so-
wie das SchiitzlmaSplotololl und der
Grundbuchscxlract können in der dies-
gerlchllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezillsgerichl 8aaS am 17ten
November 187b.

( 3 4 1 - 2 ) Nr 5133.

Executive
Nealitäten-Vcrsteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Lulas Vesel
von Pfarrdorf durch den Machthaber
Mal lh. Hnldali i i von iiaas dic excc. Ver-
st^igel^ng dü dem Andreas Hnidaröii von
Bloslapolica gehöligcn, gerichtlich auf
760 fi. geschätzten Rr^litüt, zu Blosla-
polic, l>ud Urb.-Nr. 78, »ä Grundbuch
Galleustein bewilligt und hlezu drei Feil»
bitluugS-Tllgsahungen, und zwar die erste
auf den

20. M ä r z ,
die zweite auf den

20. A p r i l
und die drille auf den

20. M a i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlslanzlei mit dcm «nhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealital
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchatzungSmcrth, bei
o r̂ dritten aber auch unter demfelben hint-
angegeben werben wird.

Die tticitationSbebinanisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden
der LzcltHtionScomtp.lssion zu erlegen hat,
sowie da« SchähungSprolololl und der
Grundbuchstflract tbnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden. >

K l. Geiillsilcricht ^aas am 26sten
Juli l87ü.

(538 2) N l . 2214.

Executive
Rcalitätcll-Vclsteigemug.

Vom l. l. städl.-beleg. Bezirksgerichte'
i!a!bach wird bekannt gcmacht: ^

Es sei über Ansuchen deS Franz Lipach
von Dobrujue die efeculive Versteigerung
der dem Jakob Vorinc von Obcllaschcl
gehvrigm, gerichtlich aus 1648 fi. geschätz-
ten Realität Einl. - Nr. 52 aä Sltucr-
gcmeiude Obertaschel bewilliget und hiezu
drei Fellbictungs'Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den !

18. M ä r z ,
die zweite »uf den

19. A p r i l
und die dritte auf den

20. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,!
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet!
worden, daß die Pfanorealitüt bei der ersten
und zweiten Feilbielung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden !
wird. l

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Allbote ein 10perz. Valium zuhanden
der tticitationscommission zu erlcgcn hat,
sowie du» Schlltzunusptoto'cll und dcr
Orundtiuchsextract können in der die«,
gelichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. stüot.'dcleg. Gczitlsgcrichl Lai-
bach am 29. November 1875.

( 5 0 8 - 2 ) Nr. 4788.

Erecutive
Nealitätell-Verfteigel unst.

Vom l. t. Bezirksgerichte Senosctsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dc« Nnton Krainc
von Famlc die exec. Versteigerung der dem
Andreas Novüt von ebcndort gthdrigen,
gerichtlich aus 1427 ft. 60 kr. akschätz'cn
Realität, im Grundbuchc der Herrschasl
Scnoselsch, »ud Urb. - Nr. 526 oorlom-

mend bewillig und hiezu drei FeilbieluügS«
Tagsahunqcn, und zwar die erste auf den

I 1. M ä r z .
die zweite auf den

19. » p r i l
und dic dritte auf den

20. M a i 1 8 7 6 .

jedesmal vormittaaS von 10 bi« 12 Uhr.
im Gerichtslolalc mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandreal itüt
bei de, ersten und zweiten Feilbietung nur
lim oder über den Schatzunhswerth, l'ei
der drittel» aber auch unter demselben hlnt-
au^ulkietl werden wird.

Dir LicitulionSbedinWisse, worn^ch
insbesondere jeocr Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden
der ttil-italiol'«commissloll zu erlegen hat.
so wie baS SchapungSprotololl und dll
Orundbuchscllract können in der dits^e.
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezilksgcrichl Senoselsch u«
28. Dezember 1875.

( 5 1 5 - 2 ) Nr. 5892.

Executive
ReMätell-Verfteigeruug.

Vom l. l. ^czlrlSgecichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

<3s se. Über Ansuchen der l. l . Finanz,
piocuratur, uom. deS hohen üerar« und
Orunbcnllastnngefondes, die exec. Feilbic.
tung dcr dcm Ioscf Gabic von Smadole
Nr. 19 gchbrigen, gerichtlich auf 438 f>.
qeschlltzlen Realitlit, im Grundbuche des
Gutes Gchivitzhojcn, Ulb.-Nr. 90/43 ou,«
tomlllenb, beuiilliget und hiezu drei Fcilbie-
tungS-Ta^sahungcn, und z»ai die erste
auf brn

15 M « r z ,
die zweite auf den

l P. » p r i l
und die drille auf den

20. M a i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr.
in dcr Gclichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worbrn, daß die Pfa^ldlcaliläl
bei dcr ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dcn Schätzungswert!», l,>i
der dsitlcl, aber auch unter dclllslll'e«
hiulangegel,in weldcn wild.

Dir ^icitulililisliedingnissc, wornach
inSbrsondtlc jtder ilicitanl vor gemachtem
Uiibolc ein 10"/, Vadium zuhallbcn dn
sicilationS^ommisfion zu erlegen hat. sowie
daS Schätzul.gSprotololl und dcr Gnmd-
bnchSextsact lvnncn in der dieSge« ichllichcn
Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Senoselsch am
29. Dczembn 1875.

(391-2) Nr 364.

Erccutive
Realitätell-Velsteisterullll

Po:n l. l. Bezirksgerichte Litlal »i ld
bekannt gemacht:

Gs sei iibtr Ansuchen deS Ierni M<z-
nar, Concessional der Margarelha Obreza,
die exec. Vcrsteigcrung der dem Pcler
Obreza von Sclo geh0ria.cn, gerichNilh
auf 556 ft. geschätzten, im Gr!lndbuche
Wildeneg 8lib Ulb.-Nr. 129. Einl.-Nr. 23,
dcr Slluerglmeinde Vak vl-rlomuilnden
Realität bewilliget und hiezu drei Feilvle-
lungs . Tagsatzungcn, und zwar die erst,
auf den

2 0 M ü r z ,
die zweilc c>uf den

20. A p r i l
und die ontte uui den

1 9. M a i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittag« oen N bi« 12 Uhr, in
der hiesigen GcrichlSkanzlei mit dem »n-
hange angeordnet worden, baß d'e Pfand-
realitiil bei dcr ersten und zweiten Fellb,e-
tung nur um orcr ilber den Schätzung-
werth, bei dcr letzten aber auch unter dem.
selben hinlanacaebc" werben wird.

Die i'icitationShedingnisst, wornaH
insbesondere j:d<r Llc'.lant vor gemachtem
U'ibote cin I0perz. Padium zuhanden der
Acitalionscommission zu erlegen ha!, so
wie das EchätzungSprotolol! und de,
Grundbuchsextracl lvnnen ln der dieSge-
richtlicheri Registratur cwnesehen weiden.

K. l . Bez'.rlSgl'icht Liltai au» 19ten
Iänncr 1876.
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l.uk28 8ckumi
«u« foslbelrieke «ielier oröNne» vortei l l»l,
W«nle» ^>e >i. t. ^«rie» lvuixlo» lum ferneren
luspsuolio mil ller 7.u»i« l,«,»««^ einor prompten
»int! reell« >> lt«»'!>e!!U»jf 6»l>>» l>äNi<!l>»l «i»^«l»^«n.

In äsrÎ H52elF2326 Hr. 2,

»>«l>«>! lien« ^ l i ! ' ! »> ! ' ! i ! i , ! , i !? !> , ,̂ < l->sti,,-k <!r«!'<i»!

fsl8eke lVlilek,
l>47) 3 3 I^»ri» Jemc.

^Vullliunz«,'», uu<i l»»r «,<u« /u «lx-ne« lirl!« mil
«irei li lNm^rn unll eil.u !m 1. äloeko mil i vo i
Xiuu>»«5n uncl spzskes^kii«.'!,«, «ölkizent»!!» »u«̂ »
ü«rt«n «ozleicii »u v«rm<<?!l>«n.

klUlere ^u,kunN deim U»u»lie»o«L««' iu <̂ «r
tr«b«s«> luc^»sr«Ml>sri«. (581) 3 - s

ht'It gründlich ob»>c Ver«f<fto»nng

(Iuiz»«»t«u2> sowie allt

QrHt»»U«» losslul> «on l l—l Nhr,

Vr»«<«n desarqt
I W - «tndo sflbN tst »» »»»» d«»
«0,il (^. Auflas:)

»n«n Ursa«d»n »nd H«ll»ng
r«» V». >z«»n«. Prt<« e. fi. i>, W

(587—1) Nr. 900.

Euratorsbestellung.
E« wird hiemlt bekannt gegeben, daß

über Ansuchen der Maria Gregoric von
Koptische für ihren unbekannt wo befind-
lichen Lhemann Mathias Gregoril der
Ioharm Mart in von Pranoolc zum cur«.-
tor »b8sntig aufgestellt und decretiert
»urd«.

K. l. Vezirlsgericht Mottling am
l . Februar 1876.
(584^-1) Nr. 73^6.

Curatorsbeftellung.
Vom f. k. VezirlSgtlichte Mvltl lng

»ird hlemit btlam't gemacht, daß den
nnbekalint wo befindlichen Iosefa, Maria,
Johann, Alois und Vincenz Hunii — Herr
Josef Pohlin von Mottling als curator
»ä »ctnm aufgestellt und diesem die an die-
selben lautenden Loschunlzsrublitel,, Zahl
4l)87, zuaestelll worden seien.

K. l . Vezirlsgericht Mottling am
4. Hooember 1875.
s485—l) Nr. 5i94.

Dritte eM. Feilbietung.
I m Nachhange zum dieeämtllchen

sdltte vom 8. November 1875, H. 6070,
»ird bekannt geinacht, daß über Ansuchen
de« ExecutionsfühlerS die auf den 3ten
Februar und 6. Mlirz d. I . angeordnete
eftlutivr Feilbietung der Realität Urb.»
« r . 106, «ctf..) ir. ?9/ü zu Gabore als
abgehalten «rllärt wurde und baß e« bei
her <u»f den

8. « p r i l d. I .
angeordneten dritten ezec. Feilbietung fein
Verbleiben habe.

K. l . Vezirlsgericht «ralnburg am
1. Februar 1876.

(286—1) Nr. 7834,

Nelicitations-Ueberlragnng.
Vom f. l . Vezirloaclichtc Rcifmz wl(d

hie»lt bekannt gemacht:
2« sei die Nelicitation dermit Vescheid

»«« 21. August 1875, Z. 5609, auf den
37. November 1875 angeordnet gewesenen
Mühliealilüt des Anton Telauz von Nieder,
dors sammt Anhang ää Glundbuch Reifniz
Nr. 706 mit dem vorigen Anhange und
Velbehaltung des Ortes und der Stunde
auf den

1. » p r i l 1 8 7 6 ,
vorwittHg« 9 Uhr. übertlaaen worden

5. l. Vezirlsgerlcht «eifmz am 28sten
November 1875.

An die i>. t . Herren Mitglieder der philhamsn.
Gesellschllst.

Zur statutenmäßigen Erledigung des in der Directionssitzung vom 23. o. M .
gestellten Anttages auf Ernennung Sr . Excellenz des Grafen An ton Anersperg
zum Ehrenmitgliedc der philharuwnischen Gesellschaft wird im Sinne der §H ^
Z. 2 und 20 der Statuten die

Plenarversammlung
aus Sonntag den 12. März 1876

vormittags '/zl i Uhr im Glassalon der Casinorcstallration einberufen.

394) 12 10 Vlit der Terle schon ««zsgene

welche am 1. Viärz unbedingt mit Treffer,, ssezogen werben, verlause ich:
1 «anzeS !»3!>er LoS . , fl, 770 1 «anzeS mit Abzug be«
1 Fünftel si. 148 ! kleinsten Treffers . . . fi. 350
l halbem von letzterem ft 74 ! l »ünftel - ' ^ ^
, «,«,-, N 40 ! ^ Halbes von letzterem fl. 40
l Viertel .. si 40 , , ^ ^ ^ ^ ^ , 2 ^
l sehnte! „ ft 16 z ^ ^ „ ^ j st ,0
l Zwanzigstel „ ft 9 ! 1 IwanUgftel ft 5

Die Vesammttrefser betraqen llber 8 Millionen. Haupttreffer ft 280,00 .̂
V'. « « t t e ^ . Wechstlstul'e, Wien, Graben Nr. ?.

(231—1) Nr. 8265.

Curatorsbestellung.
Dem Stefan Adam von Tanzbera,

M'bttalmten Nufenthalles, racksichllichdtssen
unbelannlen Nechtsnachfolgern, wurde 'ie
Klage des Johann Adam, Sohn vom
Tanzberg N l . 26, durch feinen Machthaber
Georg Pudel von dort, wegen Verehrt«
und Erloscheneittüruna der Satzpost per
40 fl. L. 3. 0. Herr Peter Perfche von
Tfchernembl als curator ad »otum desteUt.
uod diesem der slagebcscheid. womit zum
ordentlichen mündlichen Verfahren die Tag.
fatzung auf den

19. A p r i l 1 8 7 6 .
volmillags 9 Uhr hierqerichts ansseordnet
wurde, zugestellt.

K. l. GezirlSqellcht Tschernembl am
16. Februar 1876.

(428—1) Nr. 10790

Neuerliche Tagsatzungen.
Bom l. l. Vej'.ilö'Mlchle AlXlsl»erg

wird belanltt geinacht, daß in dn Ofe«
cutionSfache des Helin Friedrich Vitiö
von sldelsberg gegen Paul Pcnlo von
Elavina pcto. 50 fi. zur Vornahme der
mit dem Glschtide vom 24. I lp l i l 1875,
Nr. 3365, aus den l5. Tepttmber 1875
angeordnet geweseuin und sohin sistierten
dritten t f « . Feilbietulic, der Realität Ulb..
Nr. 23 aä Ndlershofen die neuerliche
Tagsahung uuf den

3 1 . M ä r ; 18 76
mit dem ooiigen Anhange angeoidnet
worden ist.

K. t. Gezirlsgericht NkelSdera om
30. Dezember 1fj75.

( 2 8 7 - 1 ) Nr. 6811.

Executive Feilbietung.
Vom dem t. l. OezirlSMichte Reifniz

wird zur Vornahme der üsfentlichtn Feil«
bietung der auf 1300 fl. österr. Währ.
geschützten, im Grundbuchc der Herrschaft
Reifniz 3ub Urb..Nr. 1086 vorlommenden
Realilät in der Execulionssache d?s Earl
Perjalel gegen Anton Silc von Gora der

11 . A p r i l
für den etsten, der

12. M a i
für den zwliten und der

13. J u n i 1 8 7 6
für den dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, daß diese Realität, wenn sie
bei dem elften oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schühungswerth ver»
lauft würde, bei dem dritten Termine auch
unter demselben hintungegeben wird.

Kauflustige haben an dm obbeftimmte«
Tagen um 9 Uhr vormittags im Amts-
lolale zu erscheinen und lonnen vorläufig
den Grundbuchstllno im Orundbuchsamte
und die Ftllbietungs.Vedingnlsse in der
Kanzlei des obgenannten Vezirlsgerichtes
einsehen.

K. t. Vezirlsgericht «eifniz den
29. Dezember 1875.

(586—1) Ns. 6992.

Dritte erec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Vezirlsgericht, Möttlina
wirb belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Staniza 00» Maihau die Uebertragung
der dritten exec. Versteigerung der dem
Ine Kastell von Kesmacino gehörigen,
gerichtlich auf 2765 ft. gesMhten Realist
»<1 Herrschaft Mottl ing E°l,sc..Nr. 60
bewilliget und litezu die dritle ssellbietunqs«
Tagsahung auf den

22 . M 2 r , 1 8 7 6 ,

vormittags von 9 bis 10 Ubr, i>' der
Gtllchtetan^lei mit dem vorigen Allhange
angeordnet worden,

V. l . Vezirisgericht Mvtllmg uu>
20. Oktober 1875.

( 8 3 - 1 ) Nr. 2836.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t, Bezirksgerichte Idria wird
luudgemachs, daß in der EfeclUionssach'
des Anton Osana, durch Dr . v. Wur^
bach, wider die A>>.ton Tratnil'schen Lrben,
utiler Vormundschaft der Maria Tratnil
und des Thomas Galtar von Godovitsch,
biemitdemVeschcidevom 14. März 1875,
Z. 285. auf den 11. Oktober 1875 an-
geordnet gewesene dlitte exec. Feilbietung
der gegnerischen Realitäten Urb.«Nr. 257,
Rctf.»)lr. 693 und Urb.-Nr. 259, Rctf.«
Nr. 69? der Herrschaft Loilsch, wegen
schuldigen 320 ft. c ». 0. mit dem früh»
cren Anhange auf den

4 . « p r l l 1 8 7 6 ,

früh 9 Uhr, übertragen worden ist.
K. l. Bezirksgericht Idr la am 26sten

Oktober 1875.

(618—1) Nr. 4838.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom k. t. Vezirksgerichte Loitsch wirb

bekannt gemacht:
Es werde über Ansuchen des Herrn

Johann Sichert von Device als Vormund
der Josef Maischen Erben von Zir ln i ,
gegen Jakob ^oi>^l von Niederborf pcto.
6 i0 ft. die an«efuchte Uederllagung der
mit Bescheide vom 5 März 1875, Zahl
1663, auf den 25. Juni 1875 angeordnete
drile efec. Feilbietung der ge«nerischen, im
Grulidbuchc HaaSberg 8ud Rctf.«Nr. 572
vorkommenden, gerichtlich auf 2770 st.
geschätzten Nlalität bewilliget und zu deren
Vornahme die neuerliche Tagsahung auf
den

29. M ä r z 1 8 7 6 ,

vormittags 10 Uhr. hieraerlchls mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Soitsch am 19ten
Juni 1875.

(438-3) Nr. 54«.

Dritte ezecutive
Realltätcilversteigeruug.

Vom k. k. Landcsgerichte Laibach
wird bekannt gemacht, es fei in der
Executionssache der Krau Pauline von
Gariboldt, als Nechtsnachfolgerin des
Herrn Josef Schaffer, die sistierte dritte
exec. Versteigerung der der Frau I o -
sefa Kutiaro gehörigen, gerichtlich auf
2342 f l . 70 kr. geschätzten, im ma-
gistratlichen Grundduche tmd Nctf.-
9 i i . 775/1 vorkommenden, an der
triester Straße «lch Confc.-Nr. 76 ge-
legenen Hausrralität liellerliä, im Ne»
assumierungöwege auf den

2 0 . M ä r z 1 8 7 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, vor
diesen» k. t . Landesgenchte mit dem
Anhange angeordnet wovden, daß diese
Realität hiedei auch unter dem Schä-
tzungswerthe hintangcgeben werden
wird.

K. k. Landesgencht Laibach am
25. Jänner 1876.

(525—3) Nr. 597.

Neassumierung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Petkofik die Reassumierung der mit
dem diesgerichtlichen Befcheide vom
10. Apr i l ' 1869, Z. 1874, auf den
2 1 . J u n i und 26. J u l i 1869 ange
ordneten, mit dem Bescheide vom 3ten
J u n i 1869, Z . 2 9 2 1 , sistierten zwei-
ten und dritten Fcilbietung, des geg-
nerischen, mit dem efec. Pfandrechte
belegten, efec. auf 2043 si. 10 kr.
ö. W . geschätzten, im magistratlichcn
Grundbuche, »ul) Cousc.^ir. 28 vor-
komlnenden, in der Stadt Laibach ge-
legenen Hauses bewilliget und die Vor-
nahme auf den

6. M ä r z und
2 4. A p r i l 1 8 7 6 ,

jedesmal um 10 Nhr vormittags, bei
diesem l . k. Landesgerichte mit den«
Anhange anberaumt, daß die Pfand-
realität bei der dritten Feilbietung
auch unter dem Schätzungswerthe hint'
angegeben wird.

Die Licitationsbedingnissr, wo»'
nach insbesondere jeder Licitant, vor
gemachtem Anbote ein 10perz. Va>
dium zuhanden der LicitationscoM-
mission zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprotokoll und der Grund"
buchseftract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Landesgericht Laibach ""'
29. Jänner 1876.
(541—2) Nr. 950.

Uebertragunst
dritter ezec. FeilbietlM.

Vom l. l . stadt.'deleg, Bezirtsgerlch
Uaibach wird mil Bezug auf die 6 ^ "
vom 24. September 1875, g . l 8 4 " ,
und vom 3. November 1875, Z. 2 0 « " '
bekannt gemacht: .

Es sei die drille efec. sseillxetun»
der dem Johann Prime von Islavas «c
hbrigen, im Grundbuche »ä Sonneag «u
Dom.'Nr. 17. Einl «Nr. «05 vorkomme"
den «ealltüt auf den

15. M ü r z 1 8 7 6 .
vormittag« 9 Uhr, mit dem früheren " "
hange übertragen worden. y . ,

K. l . stiidt..deleg. OezirkSgericht ^"
bach am 10. Februar 1876.


